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Deutſches Reich
Eine dringliche Jnterpellation

Die Interpellation betr den agchener Prozeß wird wie
ſchon erwähnt erſt nach der kieler Kanalfeier im Abgeordneten
hauſe zur Erledigung kommen Man ſagt der Kultusminiſter
Hr Boſſe ſei abweſend und werde erſt Ende Juni aus
Karlsbad zurückkommen Aber die e der hierbei in
Frage kommenden Geſetze liegt in erſter Reihe den Verwal
timgsbehörden ob und für die Thätigkeit dieſer iſt der Miniſter
des Jnnern Herr v Köller verantwortlich Wenn alſo
der Miniſterpräſident Fürſt Hohenlohe die Juterpellation
nicht zu beanlworten in der Lage iſt ſo wäre das Sache
des Miniſters des Jnnern der hier eine vortreffliche Gelegen
heit fände wieder Fühlung mit der öffentlichen Meinung zu
nehmen Leider wird ſich die Bevölkerung welche über die
Enthüllungen des gachener Prozeſſes entrüſtet iſt bis zum
Juli gedulden müſſen Zu dentſch die Bevölkerung wird auch
in dieſem Falle darauf verzichten müſſen in der Regierung
eine Vertretung ihrer Forderung daß dieſem Reſt von Mittel
alter ſchleunigſt ein Ende gemacht werde zu finden Bis zunt
Jnli wird man ſich bemühen der Schuldfrage ein die ärgſten
Blößen verdeckendes Mäntelchen umzuhängen Die Nord
deutſche Allg Ztg entwickelt in dieſer Hinſicht bereits eine
beachtenswerthe Thätigkeit während das halboffizielle Organ
des Miniſters v Köller ſich in ein ſehr beredtes Schweigen
hüllt Während die ultramontane Köln Volksztg die Schuld
in erſter Linie auf die ſtaatlichen Behörden abſchieben will
welche der Mariaberger Auſtalt die Konzeſſion ertheilt hätten
nimmt die Nordd Allg Ztg zur Vertheidigung der Staats
behörde das Wort Sie ſchrieb geſtern

Der Landesrath Branths aus Düſſeldorf hat im Gegentheil
als Zeuge in dem Prozeß Mellage am Freitag bekundet daß
infolge einer Reviſion des Alexianer Kloſters bei
der ſich eine Reihe von Mißſtänden ganz beſonders be
züglich der ärztlichen Pflege herausgeſtellt hätte auf Veran
laſſung des Regierungspräſidenten in Aachen neue Nor
mativbeſtimmungen ausgearbeitet wären daß die Leiter
des Alexianer Kloſters es aber auf Befragen abgelehnt
hätten ſich dieſen Normativbeſtinnnungen zu unterwerfen da
der eigenartige Charakter der Anſtalt dies nicht
geſtatte

Die ſtaatliche Aufſichtsbehörde Hat alſo gewußt daß ſchwere
Mißſtände vorhanden waren ſie läßt neue Normativ
beſtimmungen entwerfen und fragt dann bei dem Rektor der
Mariaberger Anſtalt an ob er Neigung habe dieſe anzu
nehmen und nachdem die Frage verneint wurde wird die
ganze Sache ad acta gelegt und alles bleibt beim Alten
Dieſes unqualifizirbare Verhalten der Anuſſichtsbehörde mit
dem Vertrauen, das man den Alexianer Brüdern enutgegen
brachte zu entſchuldigen wie es die Nordd Allg Ztg
thut iſt ganz unmöglich nachdem der Landesrath Branths
erklärt hat die Reviſion der Anſtalt habe eine Reihe von
Mißſtänden ergeben Die Annahme liegt nahe daß das
paſſive Verhalten der ſtaatlichen Behörden gegenüber der
Mariaberger Anſtalt herbeigeführt war durch die Anerkennung
des eigenartigen Charakters einer unter Leitung einer reli
giöſen Genoſſenſchaft ſtehenden Anſtalt Jeder andern Privat
anſtalt würde die Aufſichtsbehörde in einem ähnlichen Falle
d h wenn der Leiter derſelben ſich weigerte die von den Be
hörden für nöthig erachteten Vorſchriften einzuführen ohne
weiteres die Konzeſſion entzogen haben Religiöſen Genoſſen
ſchaften gegenüber wird dagegen das bürgerliche Geſetz einfach
außer Kraft geſetzt Die Beantwortung der Frage ob die
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Regierung dieſes ungeſe Verhalten gleichviel ob es ſich
um ein katholiſches Kloſter oder um eine Kolonie der
innern Miſſion handelt gutheißt oder nicht kann nicht ſchnell
genug erfolgen

Roggenpreiſe und Zölle
Aus der vergleichenden Statiſtik der Roggen

preiſe in den Jahren 1885 bis 1894 welche in dem neueſten
Vierteljahrsheft der deutſchen Reichsſtatiſtik veröffentlicht wird
ſind von beſonderem Intereſſe die Roggenpreiſe in Berlin
wo in dieſem Jahrzehut wechſelnde Roggenzölle erhoben

wurden und Amſterdam das in dieſer ganzen Zeit auch
heute noch ein zollfreier Markt für Getreide war Eine
Zuſammenſtellung dieſer Preiſe ergiebt folgende Tabelle

Durchſchnittspreis für 100 kg Roggen
in Mark

Berlin Amſterdam Berlin höher
1885 140 117,60 22 961886 130,59 103,87 26,721887 120 69 93 271888 134,46 92,73 41,71889 15553 103,659 5 la1890 169 99 121 48 171991 21125 171 x 39631892 176 143 08 3326
1893 18365 11407 21,681894 I17 9276 2500

Jn dieſer Zuſammenſtellung tritt durchweg der Einfluß
der wechſelnden deutſchen Getreidezölle klar hervor
Jm Jahre 1885 galt in den erſten ſechs Monaten noch der
niedrige Roggenzoll von 10 daun trat der erhöhte Salz
von 30 M per Tonue in Kraft Erſt allmälig konnte dieſer
höhere Zoll in der Differenz der Preiſe zum Ausdruck
kommen Jm Jahre 1888 folgte die weitere Erhöhung des
Roggenzolls auf 50 und ſo weiſen die Durchſchnittspreiſe
für dieſes Jahr bereits eine viel größere Spannung auf Jn
den Jahren des höchſten Zollfatzes 1889 und 1890 iſt auch
die Differenz am größten Jm Jahre 1891 rückte bereits die
in den neuen Handelsverträgen vereinbarte Ermäßigung des
Zolles auf 35 M in gewiſſe Ausſicht und die Differenz ver
minderte ſich demgemäß bereits um in den folgenden Jahren
entſprechend dem geringeren Zoll noch weiter zu ſinken Zu
berückſichtigen iſt in dieſer Zuſammenſtellung daß die amſter
damer Notirung ſür eine höhere Qualität als die
berliner Lieferungsqualität gilt Will man die Preiſe für
gleichwerthige Waare vergleichen wird man deshalb den ber
liner Preis noch um ca 10 M zu erhöhen haben die
Differenz zwiſchen Amſterdam und Berlin hat ſich demnach
im Jahre 1894 durchſchnittlich anf 35 M oder auf den vollen
Betrag des gegenwärtigen Roggenzolls geſtellt

Nochmals der Fall Kock
Jetzt ergreift auch Herr R von Thadden Trieglaff in

der vielbeſprochenen Angelegenheit das Wort und zwar indem
er in dem Stöcker ſchen Volk dem Paſtor arge Ver
leumdungen vorwirft Kock habe u a behauptet daß um den
Arzt zu ſparen die Angſt eines Tagelöhners wegen des be
drohten Lebens ſeines krauken Kindes von der Gutsherrſchaft
mit den Worten beſchwichtigt worden ſei Lieber Sie
müſſen ſich nicht ſo haben wenn der liebe Gott das Kind zu
ſich nimmt iſt es wohl aufgehoben Es iſt ja nur ein Kind
was ſoll der Arzt dabei Paſtor Kock habe ſpäter brieflich
zugegeben daß er damit trieglaffer Verhältniſſe habe kenn
zeichnen wollen Er ſagt freilich nicht daß er Ohrenzenge
dieſer teufliſch frömmeluden Worte geweſen ſei Herr

verliehen werden könne

1895

von Thadden bezeichnet jene Miktheilung als unerhörte Un
wahrheit und fährt dann fort

Hieraus erhellt deutlich genng auf welcher Grundlage die
Augriffe des Paſtors beruhten Als Verleumdungenwurden ſie mir mit Recht von befreundeter Seite bezeichnet

habe daher keinen Augenblick geſäumt die leidige An
gelegenheit bei den maßgebenden Behörden anhängig zu machen
Wenn ich nach einiger Zelt den Antrag auf ſtrafrechtliche Ver
folgung fallen ließ ſo geſchah dies weil es mir dem Endziele
nach nur darauf ankam daß das Auftreten des Paſtors Kock
von dem Konſiſtorium gebührend gerügt werde und die ſchon
1893 angeregte Verſetzung des Paſtors Kock zur d e uref
gelange Die Erreichung letzteren Zweckes ſchien mir dur
ein gerichtliches Verfahren wie die Entſcheidung auch ausfallen
möge eher ne als gefördert Das königl Konſiſtorium
hat Paſtor Kock ſeine ernſte Mißbilligung wegen der gegen
mich erhobenen Beſchuldigungen ausgedrückt und die ſchon ſo
lange ſchwebende Verſetzung im November v J zur Aus
führung gebracht An das Oberhaupt der evangeliſchen Landes
kirche haben weder ich noch mein Sohn einen Appell ein
gereicht Der Kaiſer hat nach gelegentlich erlangter Kunde
von den verlautbarten Vorgängen ſich eingehenden Bericht
durch den Evang Oberkirchenrath erſtatten laſſen und unter

rn der mir gewährten Genugthuung die Angelegenheit
als exledigt zu betrachten geruht

Verſchiedene Mittheilungen
Durch Allerh Ordre vom 27 Mai 1805 iſt beſtimmt worden

daß in Uebereinſtimmung mit den betr Beſtimmungen für die
Lehrer der anderen höheren Lehrauſtalten I die Leiter der
Landwirthſchaftsſchulen welche auch fernerhin die Anits
bezeichnung Direktor zu führen haben zur 5 Rangklaſſe der
höheren Provinzialbeamken gehören ſollen aber gegebenen Falles
zur Verleihung des perſönlichen Ranges als Räthe 4 Klaſſe in
Vorſchlag gebracht werden können ſofern ſie eine 12 jährige
Schuldienſtzeit von der Beendigung des Probejahres ab zurück
gelegt haben ſowie 2 die wiſſenſchaftlichen Lehrer der
Landwirthſchaftsſchulen die Amtsbezeichnung Oberlehrer
zu führen haben und der 5 h der höheren Provinzial
beamten augehören ſollen einem Theile von ihnen aber bis zu
einem Drittheil der Geſammtzahl der Charakter Profeſſor
und der Hälfte der Froſeſſoren der Rang der Räthe 4 Klaſſe

ofern ſie eine 12 jährige Schuldienſtzeit
von der Beendigung des Probejahres ab zurückgelegt haben

Die Alexianer Anſtalt Mariaberg in Aachen ſſt
einem Telegramm der Germanka elge mit Jnventar der
Provinzial Verwaltung der Rheinprovinz zur freien
Verfügung geſtellt worden

Vom Miniſter des Jnnern iſt beſtimmt worden daß die bei
den Königlichen Polizei Verwaltungen in Städten be
ſchäftigten Anwärter für den Bureaudienſt vor ihrer
dauernden Annahme ſich einer Prüfung zu unterwerfen haben
Zu dieſem Zwecke wird für jeden Regierungsbezirk in welchem
ſich eine oder mehrere Königl Polizei Verwaltungen befinden
eine Prüfungskommiſſion am Sitze des RegierungsPräſidenten errichtet unter ſpäterer Zuſammenlegung mehrerer
Regierungsbezirke Die Prüfungskommiſſion wird dem Re
gierungs Präſidenten unterſtellt Die Kommiſſion beſteht aus
einem Ober Regierungsrath oder dem Chef einer Polizei
Verwaltung als Vorſitzenden einem Regierungsrath oder Bote
rath und einem rechnungsverſtändigen Polizei Sekretär ie
Mitglieder werden unter Vorbehalt des Widerrufs von dem
Regierungs Präſidenten nach zuvor einzuholender Zuſtimmung
des Miniſters des Jnnern ernannt Die Prüfung iſt eine
ſchriftliche und mündliche Aus Anlaß der Einführung der
Prüfung tritt in dem bisherigen Verfahren bei der Annahme
der Civil und der Militäranwärter für den Bureaudienſt keine
Aenderung ein

Gotha 12 Juni Nachdem die rückſtändigen Vorlagen er
ledigt waren und der Antrag dem Uebergang der Sparkaſſe
für das Herzogthum Gotha an die Stadt Gotha die

Ein Jnbilänmsprachtwerk
Fünfundzwanzig Jahre ſind es nun her ſeit das deutſche

Volk nach langer ſchmerzlicher Trennung und Zerſplitterung
ſich in einer mächtigen Aufwallung des nationalen Empfindens
wieder zuſfammenfand und mit heiligen Blutopfern ſeine Ei
heit erkaufte Jn allen Gauen unſeres ſchönen Vaterlandes
wird dieſe Jubelfeier begangen werden in allen deutſchen Lan
den wird man zu ihren Ehren Feſte veranſtalten und wie
es ſich im Volke der Dichter und Denker von ſelbſt verſteht
die Männer der Wiſſenſchaft und der Kunſt werden das Jhre
dazu thun um den Alten die in Krieg und Sieg mitthun
durften nnd den Jungen die ſie darum beneiden die große
Zu lebendig wieder vor die Seele zu führen Unter den

üchern welcbe in dieſer Abſicht jetzt veröffentlicht werden iſt
es beſonders eines das die öffentliche Aufmerkſamkeit in hohem
Grade auf ſich zieht das Jubiläumsprachtwerk deſſen Her
ſtellung das preußiſche Kultusminiſterium anf einen ſpeziellen
Wunſch des Kaiſers hin in Angriff genommen hat
Begreiflicherweiſe hat ſchon die erſte Nachricht davon daß

ein ſolches Werk auf Anregung des Kaiſers in Angriff genom
men ſei weit über die Grenzen Deutſchlands hinaus das leb
hafteſte Jntereſſe erweckt Die Preſſe von England von Jtalien
von Dänemark und Schweden von Nord und Südamerika
hat ſich in ihrer Weiſe damit beſchäftigt und je weniger That
ſächliches man wußte um ſo freier ließ man ſeiner Phantaſie
die Zügel ſchießen Am ungenirteſten äußerten ſich natürlich
die Zeitungen unſerer lieben Nachbarn jenſeits der Vogeſen
üher das Buch obwohl ſie etwas Poſitives über daſſelbe
weder wußten noch überhaupt wiſſen konnten Es handelt
ſich hier um ein Pendant zu unſeren Loriquet ſagte z B der

XI Sieele mit Bezug auf ein von dem Jeſuiten Loriquet
tut echt jeſuitiſchem Geiſte verfaßtes in Frankreich weit ver
breitetes Geſchichtsbuch Und der Voltaire ertheilte dem
Werk von vornherein wegwerfend die Cenſurt Wieder eine

afſe Aehnlich im Ernſt oder Spott die übrige franzöſiſche
reſſe
Daß den Franzoſen eine Beſchreibung unſerer Siege über

ſie ſo wenig gefallen wird wie dieſe letzteren ſelber iſt be
greiflich Daß ſie mit ihrem vorſchnellen Urtheil aber gründlich
auf dem Holzwege ſind iſt gewiß Das Jubiläumsprachtwerk
wird in der That ein Buch werden das des großen Stoffes
den es behandelt in jeder Beziehung würdig iſt Dafür bürgt
vor allem die Perſon des Mannes der vom Miniſterium aus
erſehen wurde das Werk zu ſchreiben des Profeſſors an der
Univerſität Halle Dr Theodor Lindner Seine Geſchichte
des deutſchen Volkes, die im vorigen Herbſt in zwei Bänden
im Eotta ſchen Verlage erſchien iſt ein Buch wie leider nur
wenige geſchrieben werden geſchrieben mit ſouveräner Be
herrſchung der neueſten Neſultate wiſſenſchaftlicher Forſchuug
und doch in gutem Sinne populär jedent Gebildeten anziehend
und verſtändlich Dieſes Buch war es denn auch wohl be
ſonders das das Miniſterium veranlaßte den Verfaſſer für die
e n des franzöſiſchen Krieges für das Volk ius Ausſicht

zu nehmen
Profeſſor Lindner arbeitete bereits an einem nenen großen Werke

als der ehrenvolle Ruf um den ihn viele beneiden dürften an ihn
erging Er ſtellte alles andere zurück und gab ſelbſt ſeine Vor
leſungen für dieſes Semeſter auf um ſich ganz der wichtigen
Aufgabe widmen zu können Und wem es vergönnt geweſen
iſt einen Blick in die Korrekturbogen werfen zu dürfen der
wird ſagen daß dieſe Aufgabe hier glänzend gelöſt iſt Das
Lindner ſche Buch wird ein Volksbuch im beſten Sinne werden
klar und auſchaulich ein Bild des ungeheuren Krieges und
ſeiner Zeit gebend den Kleinkram ſorgfältig vermeidend aber
die großen Züge und Geſichtspunkte plaſtiſch heransarbeitend
keine offizielle Geſchichte, wie der Voltaire meint die ver
ſchönt und bemäntelt aber doch von echt deutſchem Geiſte
durchweht ein Buch das bei Jung und Alt die Herzen höher
ſchlagen laſſen und die Liebe zum Vaterlande mächtiger auflodern laſſen wird Doch der Leſer urtheile ſelber

offizielle Geſchichte in der für die Wahrheit wenig Raum ſein

Nation ein neues Reich hervor

der die Vorgeſchichte des Krieges erzählt keine ſchönere
Tugend giebt es als die Dankbarkeit Sie geziemt dem einzelnen
und nicht minder den Völkern ſie erhebt und macht Be
ſchwerden ſie mahnt die Nachwelt das empfaugene Gut zu
bewahren und erinnert daran wie ſchwere Opfer ſeine Er
werbuug gekoſtet hat

Zweimal in unſerem Jahrhundert ſind den deutſchen Volk
große Zeiten beſchieden geweſen zwei mal haben ſeine Fürſten
und ſeine Söhne Thaten verrichtet von unübertrefflichem
Heldenthmn Jn den Befreimgskriegen wurde das von dem
erſten Napoleon zerſchmetterte Volk wieder aufgerichtet aus
den Kämpfen gegen den dritten Napoleon ging eine geeinte

Die Vorfahren waren den
Nachkommen ebenbürtig und beider Werk gehört zuſfammen
jene legten den Grundſtein anf dem ſich ſpäter der mächtige
Bau erheben kounte

Schnell fliehen Jahre und Jahrzehnte dahin die Geſchlechter
wechſeln doch die Völker bleiben Wie der Menfſch verändern
ſie ſich ſie wachſen und bilden ihre Kräfte und Eigenſchaften
aus wie es für jenen ein Glück iſt wenn er fortſchreitet in
beſſerer Erkenntniß ſo wird es für die Völker zum Segen
wenn ſie ihre Tugenden bewahren und ihre Fehler ablegen
Die große Erzieherin iſt die Geſchichte ſie hält jedem Volk
den Spiegel vor

Und nachdem der Verfaſſer nun in großen markigen Zügen
ein Bild des Werdegangs nuſeres Vaterlandes entworfen
leitet er zu ſeinem eigentlichen Thema über mit den Worten
Ein gewaltiges Wert war geſchaffen aber die deutſche Frei

heit uoch nicht vollendet Der franzöſiſche Kaiſer Napoleon III
hatte ſich eiungemiſcht und ſo mußte der Abſchluß ſpäterer Zeit
überlaſſen bleiben Schneller als ſich erwarten ließ ſollte die
rechte Stunde kommen und Napoleon ſelber rückte den Zeiger
der Uhr vor

Der zweite Abſchnitt ſchildert alsdann die b tn
Dentſchland im Jahre 1870 und charakteriſirt zugleich in en

daſür wie
Keine ſchönere Tugend ſo beginnt der erſte Abſchnitt

n die großen Perſönlichkeiten Als Beweis
indner es verſteht markig knapp und wahr das tiefſte Weſen
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Genehmigung zu verſagen mit 9 gegen 8 Stimmen angenommenSuatsnnin ſter v Strenge die Vertagung des
Landtages aus

Marinengchrichten S M S Jltis, KommandantKapitänlieutenant Jngenohl iſt am 11 Juni von Hobe Formoſa
nach Amoy in See ge gängen und daſelbſt am 12 Juni ein
etroffen S M S Wolf, Kommandant Korvetten KapitänFretſhmann iſt am 11 Juni in Singapore eingetroffen und beab

ſichtigt am 13 Juni nach Bat avia in See zu gehen S M S
Loreley, Kommandant Kapitänlieutenant a am 11 Juni

in Galata angekommen und beabſichtigt am 15 Juni nach Galatz
in See zu gehen S M S Jren e Kommandant Korvetten
Kapitän von Dresky iſt am II Juni in Shanghai angekommen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

78 Sitzung vom 12 Juni 11 Uhr
Schluß aus dem Morgenblatt

Lätt g befreit die Genehmigungen für Verſicherungs
anſtalken deren Geſchäſtsgebiet über den W einesKreiſes nicht hinausgeht Die Kommiſſion hat auch ſolche An
ſtalten welche auf Gegenſeitigkeit gegründet und deren Zwecke
nicht auf die Erzielung von Gewinn gerichtet ſind befreit Abg
Richter beantragt auch dieſe Erweiterung zu beſeitigen

Abg Nichter Jch bitte es bei der Regierungsvorlage zu be
laſſen und den Zuſatz der Komm iſſion betreffs der Geſellſchaften
auf Gegenſeitigkeit abzulehnen Dieſer Zuſatz enthält eine un
gerechtfertigte Begünſtigung dieſer Geſellſchaften

Darauf wird Tarifnummer 22 g unter Ablehnung des Antrags
Richter angenommen

Litt i belegt nach der Regierungsvorlage den Betrieb von
Auswanderungsagenten mit 30 Genehmigungen auf
die Dauer eines Jahres ſowie Verlängerungen dieſer Ge
nehmigungen mit 5 M Die Kommiſſion hat dieſe Sätze auf
100 und 25 M erhöht Auswärtige Auswanderungs Unter
nehmer ſollen nach dem Litt k der Regierungsvorlage zur Be
ſtellung von Agenten im Jnlande einen Stempel von 100 M
ahlen Die Kommiſſion ſchlägt 300 M vor Abg Richter
eantragt durchweg die Sätze der Regierungsvorlage wieder

herzuſtellen
et Richter bemerkt daß in Nummer 22k unter aus

ländiſchen Auswanderungsagenten nach den Kommiſſions
berathungen alle nichtpreußiſchen Agenten alſo auch deutſche ge
meint ſeien eine Schlechterſtellung nichtpreußiſcher deutſcher
Agenten widerſpreche aber der Reichsverfaſſung Jm allgemeinen
ſei auch gar kein Grund vorhanden die Auswanderungsagenten
mit ganz beſonders hohen Steuern zu belegen da ja dieſe Agenten
und Geſellſchaften ſchon unter ſehr ſtarker Kontrolle ſtänden

Miniſter Miquel hält ebenfalls eine höhere Beſteuerung
außerpreußiſcher deutſcher Agenten für r r nicht aber
eine ſolche außerdeutſcher Agenten und erklärt die Kommiſſions

en nur im Sinne von außerdeutſchen Agenten verſtanden zu
aben
Abg Grar Ctr empfiehlt Annahme der Kommiſſionsfaſſung
Abg Richter macht darauf aufmerkſam daß in der Kommiſſion

ein Regierungsvertreter das Wort ausländiſch mit außer
preußiſch und nicht außerdentſch erklärt habe

Abg Kranſe nl beantragt anſtatt des Wortes ausländiſch
das Wort außerdeutſch in Tarifnummer 22 K einzuſetzen da
die Kommiſſion hier einen Jrrthum begangen habe

Darauf werden die Tarifnummern 22 i und k unter Annahme
des Antrags Krauſe und Ablehnung des Antrags
Richter angenommen

Litt belegt Genehmigungen zum Betriebe eines Dampf
ſchiffahrts Klein oder Pferdebahnunternehmens mit einem
Stempel nach den vier Gewerbeſtenerklaſſen abgeſtuft in vier
Klaſſen von 10 25 60 und 100 M Genehmigungen zu Betriebs
veränderungen ſollen die Hälfte der vorſtehenden Sätze zahlen
Hierzu beantragt

Abg Nichter 1 das Wort Dampfſchiffahrts zu ſtreichen
3 ſtatt der Abſtufung nach den Gewerbeſteuerſtufen die Ab
ſtufung eintreten zu laſſen nach Kilometerlängen von höchſtens
5 20 50 und mehr als 50 3 Genehmigungen zu Betriebs
veränderungen mit einem feſten Stempel von 10 M feſt
zuſetzen Ferner beartragt

Abg von Strombeck nur Genehmigungen zu weſentlichen
Betriebsveränderungen zu beſtempeln ſowie feſtzuſetzen daß die
Bewilligung von Friſtverlängerungen und Friſtungen welche
durch Naturereigniſſe oder andere unabwendbare Zufälle ver
urſacht ſind ſtempelfrei iſt

Abg Nichter Zum Betrieb eines Dampſſchiffahrtsunter
nehmens bedarf es überhaupt gar keiner Erlaubniß und daher
kann auch eine Erlanbnißertheilung nicht mit einem Stempel be
legt werden Die Beſchließung eines ſolchen Stempels durch die
Kommiſſion zeuge nicht von einer beſonders gründlichen Kom
miſſionsberathung

Miniſter Miquel erwidert daß nach der Gewerbeordnung
allerdings eine Konzeſſion für Dampfſchiffahrtsunternehmungen
nicht ertheilt werde daß aber nach Maßgabe anderer Beſtim
mungen und Geſetze eine ſolche Erlaubnißertheilung wohl in Be
zug auf die einzelnen Thätigkeiten einer Dampfſchiffahrtsgeſell
ſchaft erforderlich ſei

der Helden des großen Krieges vorzuführen diene die Charakter
ſchilderung die er von dem greiſen Kaiſer Wilhelm giebt An
der Spitze des Bundes ſtand ein Herrſcher hinter dem bereits
ein langes ereignißſchweres Leben lag König Wilhelm hatte
im Knabenalter alle Bitterniß durchgekoſtet den jähen Zu
ſammenbruch des Stagtes den frühen Tod ſeiner von Gram
verzehrten herrlichen Mutter Lniſe Dann durſte er als
Jüngling den königlichen Vater auf dem Feldzuge nach Frank
reich begleiten und erwarb ſich bei Bar ſur Aube das Eiſerne
Kreuz Nicht zum Throne beſtimmt hielt ſich der Prinz von
politiſchen Geſchäften fern und widmete ſich dafür deſto eifriger
dem Militärweſen das er wiſſenſchaftlich und praktiſch gründ
lich beherrſchen lernte Stets blieb ſeine erſte Sorge der
Armee zugewandt und er war auch im Herzen ein wackerer
Kriegsmann der überlegt und ruhig die Furcht oder ängſtliches
Zurückweichen nicht kannte Durchdrungen von der Pflicht die
von den Vorfahren ererbte monarchiſche Gewalt ungeſchmälert
z erhalten entſchloß ſich der Prinz nur ſchwer ſeine Zu
ſummung zu ihrer Veränderung zu geben in den Bewegungs
jahren eräachtete er die Aufrechterhaltung von Zucht und
Ordnung für die wichtigſte Anfgabe aber trotz trüber perſön
licher Erfahrungen die er haite machen müſſen erſchien ihm
die einmal verliebene Verfaſſung als unantaſtbar weil ſie
durch königliches Wort verbürgt war Nimmermehr hätte er
ein gegebenes Verſprechen zurückgenommen Denn Ehrlichkeit
Gewiſſenhaftigkeit und Wahrheit waren die ehernen Grund
pfeiler ſeines Kerns So krat er auch auf als ihm erſt die
Regentſchaft und im Januar 1861 nach der Bruders Tode die

Krone offen und klar verkündete er ſeine Abſichten
ſeinen Willen nicht den eines allgebietenden Herrn hen
eines getreuen Verwalters des Staates dem alle beſtehenden
Rechte zu wahren und nach t Erwägung im Jntereſſe
des Ganzen zu handeln ziemt Der Verfaſſungsſtreit erfüllte
den König mit tiefen Kummer weil er in dem Widerſtande
rer r auf die geſetzliche und nothwendige Macht der
Krone erblickte und ihn das Mißtrauen des Volkes ſchinerzte
Aber wie ihm ſeine Ueberzeugung verbot die Umgeſtaltung des

ba Nichter hält das für unweſentlich und für keinen Grund
er allgemeinen Erlaubniß die ja doch

nicht e t werdeb Suepades Ctr ben ſeinen Antrag mit Hinweis
auf Veſtnnn en des Kleinbahngeſetzes

Abg v Zedlitz Neukirch fk empfiehlt Annahme des zweiten
Antrags Strombeck und Ablehnung der Anträge Richter die aus
einem Rechtsirrihum hervorgegangen ſeien und diejenige ſachliche
Kenntniß vermſen keit man zur Stellung eines Antrages

all rechtsh ca erklärt ebenfalls ſein Einverſtändniß mit
dem wen Prag Strombeck und bittet um Ablehnung der

deren AnträgeAbg Krauſe ul ſteht auf dem Standpunkte des Abg Frhr

v Zedlitz40 den Strombeck Ctr tritt nochmals für ſeine An

träge ein
bg Nichter Die Gebühr für Veränderungen wird meiner

Anſicht nach wenn ſie ſo bleibt viel drückender werden als die
einmalige Konzeſſion und eine weitere Belaſtung des Kleinbahn
weſens ſollte man nach Kräften vermeiden Eine Genehmigung
zum Betriebe einer Dampfſchiffahrts geſellſchaft iſt meiner Anſicht
nach nicht nöthig Man wird mir kein entſprechendes Geſetz
zeigen können Auf den perſönlichen Ausfall des Abg rb den zu erwidern iſt unnöthig ich würde mir mit einer
ſolchen Erwiderung etwas vereß Lachen rechts

Nummer 22 wird unter Ablehnung ſämmtlicher An
träge angenommen

Nur der zweite Antrag Strom beck wird angenommen
Tarifnummer 24 unterwirft Fideikommiß Stiftungen

mit einem Stempel von 3 v H des Geſammtwerthes der den
ſelben gewidmeten Gegenſtände ohne Abzug der Schulden Unter
ſolchen Stiftungen ſind verſtanden alle von Todeswegen oder
unter Lebenden getroffenen Anordnungen kraft deren gewiſſe
Vermögensgegenſtände der Familie für immer oder für mehr als
zwei Generationen erhalten bleiben ſollen Hierzu be
antragenI b Dr Klaſing ſtatt zwei Generationen zu ſetzen drei

Generationen
2 Abg Graf zu Limburg Stirum dem Stempelpflichtigen die

Berechtigung zu ertheilen zu verlangen daß der Stempel un
verzinslich geſtundet und durch eine dreiprozentige 24 Jahre
lang zahlbare Rente amortiſirt wird

Abg v Kroecker konſ Der Antrag Graf Limburg Stirum
verletzt nicht den Geiſt des in der Kommiſſion zuſtande ge
kommenen Kompromiſſes Jch kann den h ä nur empfehlen
weil ich Fideikommißbeſitzer bin Perſönlich bin ich an einem

ideikommißſtempel gar nicht intereſſirt Die Fideikommiß
ildung muß vom Staate auf jede Weiſe erleichtert werden und

darum ſollte ein Fideikommißſtempel eigentlich gar nicht e
werden Der gebundene Beſitz iſt für den Staat nach ſeiner
hiſtoriſchen Entwickelung von großem Werthe Ohne Fidei
kommiſſe gäbe es nicht ſo viele preußiſche Junker und das wäre
für den Staat ein Nachtheil wenn auch manche anderer
Meinung ſein mögen ine Bildung von mittleren Fidei
kommiſſen und auch von Geldfideikommiſſen iſt ſehr zu empfehlen
Die preußiſchen Fideikommißbeſitzer haben früher krumm liegen
müſſen und dann dem Staate ſpäter große Dienſte geleiſtet als
es ihnen eben durch die Fideikommiſſe möglich war den Grund
beſitz zu erhalten

Abg Frhr v ZedlitzNenkirch freikonſ Jn einem gewiſſen
re können auch wir eine Fideikommißbildung nur

empfehlen allein es darf dadurch nicht die Anſiedelungsfähigkeit
anderer Perſonen unmöglich gemacht werden Auf dem Wege
eines Stempelgeſetzes kann man aber da nichts machen ſondern
man muß die ganze Materie der Fideikommiſſe in einem be
ſonderen Geſetze regeln und ich hoffe daß die Regierung baldigſt
ein Fideikommißgeſetz vorlegen wird Jch bitte um Ablehnung
der Anträge
Miniſter Miquel Hier haben wir es mit einem weſentlich
fiskaliſchen Geſetze zu thun und an ſich iſt ein Fideikommiß
ſtempel gewiß berechtigt da bei einer Fideikommißbildung ein
Objekt dauernd dem Verkehr entzogen wird und daher der
Staat ſpäter davon gar keinen Stempel mehr vekommen kann
Eine andere Frage iſt aber ob man nicht die Fideikommiß
bildung aus ſtaatlichen und ſozialpolitiſchen Gründen begünſtigen
ſoll aber ein ſolcher Geſichtspunkt kann nur bei der Agrar
geſetzgebung wie wir ſie jetzt ja vorbereiten zur Löſung kommen
hier beim Stempelgeſetz nicht Gewiß mag die Zahlung des
Fideikommißſtempels unter Umſtänden manchem ſchwer werden
aber eine Fideikommißbildung von ſeiten jemandes der einen
Stempel von 3 Proz nicht oder nur ſchwer bezahlen kann halte
ich für bedenklich da es nicht im Staatsintereſſe liegen kann daß
verſchuldete Grundbeſitzer Fideikommiſſe gründen Der Antrag
Graf Limburg Stirum erſcheint mir unannehmbar Die Stempel
ſchuld iſt eine perſönliche Schuld und wenn daher der Fidei
kommißgründer die Schuld nicht bezahlt iſt ſie von ſeinem Nach
folger nicht einzutreiben
dings nur eine juriſtiſche Bedentung hat kann ich nicht
empfehlen

Abg Graf Limburg Stirum konſ Auch meiner Anſicht
nach kann die prinzipielle Frage der Fideikommiſſe bei dieſer

Heeres aufzugeben wollte er auch nicht das Recht des Land

Gelegenheit nicht zur Entſcheidung kommen und mein Antrag
will das auch durchaus nicht Derſelbe will den Stempel nicht

tages verletzen Der ſiegreiche Krieg gegen Oeſterreich machtedem Streite ein Ende Der Weise des Königs war die
glückliche Förderung auch der deutſchen Sache zu danken
fortan umgab Wilhelm auch die Liebe und Verehrung des
Volkes Obgleich er bereits in den ſiebziger Jahren ein
getreten war bot der König noch immer eine ſtattliche recht
ſoldatiſche Erſcheinung Straff aufgerichtet wußte er auch das
feurige Roß zu tummeln wie der Jüugſte Die freundlichen
Augen in dem markigen offenen Geſicht mit dem weißen Bart
zeigten ungeſchwächt die ſichere Ruhe und Hoheit des Geiſtes
und ſeine edle Milde Bereit zum gütigen Verzeihen tadelnd
wo es nöthig war doch nicht e und gern ein freund
liches Wort hinzufügend übte der König wahre Menſchlichkeit
die Rede floß ihm nicht in glänzendem Strom vom Mundeum ſo klarer waren die knappen Zug

Der kriegeriſche Ruhm veränderte den Sinn des Herrſchers
nicht ſchlicht und einfach blieb ſein Weſen ſein tägliches Leben
der Arbeit gewidmet Die Pflicht ging ihm über alles und
ihr opferte er ſelbſt ſeine perſönlichen Neigungen Nie iſt ein
Fürſt der Feſtigkeit des eigenen Willens und ſelbſtändiges
Urtheil im reichſten Maße beſaß ſo bereit geweſen anderem
Rathe zu vertrauen und ſich von ſeiner Richtigkeit überzeugen
zu t bereit dem Fortſchritte der Zeit zu folgen Weilder König nur auf wahren Werth ſah beſaß er die große

Gabe die tüchtigſten Männer Ah Jhre Rathſchläge
nahm er zu ehrlicher und bereitwilliger Prüfung entgegen
dieſe Getreuen hielt er hoch in Ehren und erwies ihnen
ſtetige neidloſe Dankbarkeit Die Sinnesweiſe des erhabenen
Monarchen war klarſte Lauterkeit Der Verſtellung unzugäng
lich ſprach er gleich beim Antritt der Regentſchaft ſeinen Ab
ſchen vor Heuchelei und Scheinheiligkeit aus denn tiefe und h
echte Frömmigkeit ohne Ueberſchwang und ohne dogmati eGrübelei erſte ſein Herz emüthig re r ich d
Gott auf deſſen Hilfe er vertraute gus innigem Gebete ge
wann er Kraft und Zuverſicht für die Erfüllung ſeines Berufes
und dankbar ſchrieb er ſeine Erfolge Gottes Gnade zu Jn

Auch den Antrag Klaſing der aller K

vorweg bezahlt wiſſen ſondern hat einen Zahlungsmodus vorge
ſchlagen wonach wenn der Slkaat die jährlich 24 Jahre lang zu
zahlenden Beträge mit Zins und Zinſeszins zuſammenlegt die
volle Stempelſumme herauskommt Wenn der Antrag abgelehnt
wird wird er um wenige Wochen ſpäter wiederkommen

Miniſter Miquel bemerkt daß vom ſteuerlichen Standpunkle
aus eine Beſtenerung mit 3 nicht zu hoch ſei

Abg Schmidt Warburg Ctr hält es für gerechtfertigt daß
eine Fideikommißbiidung mit einem hohen Stempelſatze belegt
wird und hält den Ankrag Graf Limburg Stirum für einen
Verſuch Breſche in das Geſetz zu legen Der Antrag ſei unpo
pulär und unbillig Dem armen Manne ſtunde man keinen
Stempel NYoblesse oblige Das ſollten ſich doch die Herren
merken Wenn einer ein Fideikommiß gründen wolle müſſe er
auch einen Stempel von 39 auf einmal bezahlen können VBeifall
im Centrum und links

Abg Dr v Lieres und Wilkau b k empfiehlt Annohme
der Anträge beſonders im Jntereſſe der Gründung von mittel
b äuerlichen Fideikommiſſen außerhalb des Geltungsbereichs des
preußiſchen Landrechts

Abg Kranſe ul Jch kann nur dem zuſtimmen was der
Finanzminiſter geſagt hat Allerdings kann man eine theoretiſche
Begründung eines Stempels wiſſenſchaftlich nicht haben und
darum kann man auch die beſtimmte Höhe dieſes Slempels nicht
begründen Man muß ſich daher mit einer hiſtoriſchen Be
ründung des Stempels begnügen und danach muß man dieFideitoumißeilvung mit einem Stempel von 3 Proz belegen

Hieran nun ſchon die Forderung nach einem neuen materiellen
Fideikommißgeſetze zu knüpſen iſt meiner Anſicht nach nicht

erechtfertigt Von dem Fideikommißſtempel iſt ſicher nicht dasGedelhen der um den Staat verdienten Adelsgeſchlechter abhängig

Abg Dr Klafing konſ begründet ſeinen Antrag und macht dem
Abg Schmidt gegenüber darauf aufmerkſam daß Windhorſt ſ 8
eine ganz andere Stellung den Fideikommiſſen gegenüber ein
genommen habe Sein Antrag bezwecke nur die Tarifnummer
wie Beſtimmungen des preußiſchen Landrechts in Einklang
u bringen
Miniſter Miquel erwidert daß wenn man den Antrag Klaſing

annehmen wollte die größten Unklarheiten entſtehen würden
Auch im Erbſchaftsſtenergeſetz ſei dieſelbe Definition von Fidei
kommiſſen gegeben und man bleibt daher am beſten bei dieſer
Definition nun auch ſtehen Selbſtverſtändlich iſt daß die erſte
Generation nicht mitgerechnet wird

Abg Richter Frſ Ver ſchließt ſich dem Miniſter voll
kommen an und räth dem Abg Klaſing den Antrag zurück
zuziehen Wenn man wie Abg Kröcher angedeutet habe im
Herrenhauſe mit ſolchen Anträgen wiederkommen wollte ſo werde
das das Zuſtandekommen des Geſetzes nur erſchweren Wir
hätten viel zu viel Fideikommiſſe und eine beſondere Begünſtigung
der Fideikommiſſe ſei nicht angebracht Der Bauer habe einen
Abſchen gegen Fideikommiſſe Lachen rechts und man könne
daher die Gründung von bänerlichen Fideikommiſſen nicht für
den Antrag Graf Limburg Stirum ins Feld führen

Abg Graf Limburg Stirum konſ empfiehlt nochmals
Annahme ſeines Antrags

Abg Richter fr Volksp macht darauf aufmerkſam daß der
Antrag Graf Limburg Stirum eine Reduktion um die Hälfte des
Stempels etwa ausmache Die zu umfangreiche Fideikommiß
bildung werde das adlige Proletariat nur noch vermehen da
dann nicht mehr alle nachgeborenen Kinder ſo leicht als Offiziere
oder in Stiften untergebracht werden könnten Das Krautjunker
thum ſei weſentlich eine Folge der Fideikommiſſe in den oſt
elbiſchen Provinzen und das Krautjunkerthum ſei geradezu ge
meinſchädlich durch ſeine Anmaßung und ſeine übertriebenen
Forderungen Lachen und Unruhe rechts Da die Landwirthſchaft
nach und nach ein Gewerbe werde ſo ſei eine Feſtlegung
deſſelben um ſo weniger gerechtferligt Die Herren ſollten nur
die Landwirthſchaft richtig betreiben Lachen rechts Der
Bauer habe ein weit richtigeres Verſtändniß für die Gefahr
einer ſolchen Feſtlegung des Grundbeſitzes das zeigten die
ſchlechten Erfahrungen mit dem Höherwollen Das Latifundien
weſen in den öſtlichen Provinzen mit ſeinen immer zunehmenden
Fideikommiſſen ſei eine Gefahr Der Fideikommißbeſißz müſſe
überhaupt aufgehoben werden Dann erſt werde die Laudwirih
ſchaft mit der wirthſchaftlichen Entwicklung fortſchreiten können
Beifall links
Darauf wird die Tarifnummer 24 unter Ablehnung der

Anträge Graf Limburg Stirum und Klaſing ange
nommenSodann vertagt das Haus die weitere Berathung auf Freitag
11 Uhr

Schluß 4 Uhr

Provinzial Nachrichten
Weißenfels 12 Juni Seminar Konferenz

Unterſuchung Bahnlinie Die diesjährige Seminar
onferenz welche die Kreiſe Eckartsberga Naumburg Quer

furt Weißenfels Merſeburg und Zeitz umfaßt findet am
22 Auguſt ſtatt Herr Rektor Dr Wohl rabe Halle wird
einen Vortrag über Die Umgeſtaltung der Bildungs
ziele der Volksſchule nach den Forderungen der
Gegenwart halten Dem Unterſuchungsgefängniß zu Naum
burg wurde ein Mädchen aus Wenzelsdorf zugeführt weil es ver

ſtillen Stunden hat er bei wichtigen Lebensabſchnitten ſeine
Empfindungen in kurzen einfachen und mit ihrer Jnnerlichkeit
ergreifenden Anfzeichnungen ergoſſen König Wilhelm war
unübertrefflich an Seelengröße nicht über menſchliches Maß
hinausragend doch ein vollendeter Menſch Kein edlerer Mann
konnte auserleſen werden das ganze deutſche Volk zu führen

Der nächſte Abſchnitt berichtet daun die Urſache des Krieges
die Vorgänge in Ems und die Kriegserklärung Die Stimmung
im Volke malt der Verfaſſer der ſelber als ſchleſiſcher Mus
ketier mit ins Feld gezogen anſchaulich und lebenswahr mit
ſchlichten Worten Phraſen und ſchöne Redensarten un
erquicklich wie der Nebelwind der herbſtlich durch die dürren
Blätter ſäuſelt, wird man überhaupt bei ihm vergeblich
ſuchen Dafür trifft er aber den Ton den das Volkt ver
ſteht meiſterhaft wenn er erzählt

Es brauſt ein Ruf wie Donnerhall So beginnt ein
Lied in dem ſchon 1840 Max Schneckenburger ſchwungvoll
zum Schutze des deutſchen Ruhmes aufgerufen hatte Jn der

rich ſeit verſchollen wurde es jetzt in der Kompoſition von
arl Wilhelm plötzlich überall bekannt n n geſungen

ur nationalen Hymne erhoben Nie aber klang der Sangnen als aus den Reihen der Truppen wenn ſie über

den Strom ziehend die grünen Fluthen ſchimmern ſahen die
ihrem Schirm anvertraut waren

Wirklich brauſte ein Ruf wie Donnerhall durch ganz
Deutſchland der Ruf der Entrüſtung der Entſchloſſenheit der
Freudigkeit Wer dieſe Tage durchlebt hat wird ſie nie ver
geſſen ihre ſtürmiſche Macht den Nachkommen getreulich zu
ſchildern iſt vergebliche Mühe Wer vermöchte in Worte zu
faſſen wie frendige Aufwallung ganze Städte und weite
Landſchaften hinriß wie Millionen Herz und Hand himmelan
oben zum heiligen Schwur für das Vaterland Jeder

wußte daß es einen heißen Kampf geben würde aber keiner
zweifelte an dem endlichen Siege und alle waren gewiß daß
aus dem Kriege eine hehre Germanig ein einheitliches Deutſch
land heimkehren müſſe Nur wenige hielten im erſten Anfange
zurück weil ſie den alten Groll gegen Preußen nicht laſſen
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erſcheint einen Kindesmord begangen zu haben Zume e Vahnlinſe Merſeburg Schaſgadt iſt dieſer
Tage der erſte Spatenſtich bei Knapendorf ausgeführt

worden 2 Juntr enchern 12 Juni tS betrachtet werden daß die früher geplante Bahnlinie
Naumburg Stößen Teuchern Deuben nach BahnhofTeuchern geführt werden wird Die Ortſchaften Krauſchwitz
Zaſchendorf und Koſtplatz hatten ſich ſeinerzeit verpflichtet
6000 M zu zahlen wenn die Linie bis 1895 in Angriff ge
nommen werde Als es ſich um die Wiederbewilligung für eine

ätere Friſt handelte lehnten die Gemeinden ab in der ſicheren
rtung daß die neue Linie ohnehin ihre Orte berühren

müſſe

Eilenburg 11 Juni Zu Fuß um den ErdballViehmarkt n tieſen Tagen weilten die beiden ren Leute
Guſtav Kögel und B Thörner die ſich die Aufgabe geſtellt
haben in zwei Jahren die Erde ſo weit es geht zu Fuß zu
umwandern in unſerer Stadt als ſie nach dem nahen Preſſel
ſich begeben wollten wo die Eltern des Kögel wohnen on
dort aus haben ſie einen Abſtecher nach Wurzen und Dresden
gemacht Die Wanderer führen nur das Nothwendigſte auf ihrer

Tour mit Bei dem hier s Viehmarktte waren
die Preiſe recht gedrückt ufgetrieben waren 66 Pferde
25 Fohlen 323 Rinder 43 Kälber 519 Schweine und 469 Ferkel

s Mücheln 12 Juni Radfahrerfeſt Am Sonntag
den 23 Juni veranſtaltet der Rad fahrer Verein Mücheln
auf ſeiner vollſtändig neuhergerichteten Rennbahn ein großes
Radwettfahren

O Landsberg 12 Juni ſGlockenweihe Am Sonntag
werden die neuen von Karl Friedrich Ullrich in Apolda gegoſſenen
Kirchenglocken eingeweiht werden Vormittag 10 Uhr findet der
Feſtzug und Nachmittag 3 Uhr der Feſtgottesdienſt ſtatt Ge
flegentlich des Feſtes wird im Gaſthof zum Pelikan eine Auf
führung von Schilker s Glocke komponirt von Romberg ſtatt
finden Der Chor beſteht aus etwa 50 Damen und Herren die
Soloſtimmen ſind mit vorzüglichen Kräften beſetzt

K Torgan 11 Juni Baggermaſchine und Taucher
apparat Wollmarkt Seit mehreren Tagen iſt eine
Dampf Ba am dieſſeitigen Ufer der Elbezwiſchen den beiden Elbbrücken in voller Thätigkeit um den dort
im Elbbette lagernden Kies zu entfernen und eine an dieſer
Seite hinführende Fahrtrinne zu ſchaffen Die Maſchine arbeitet
mit großer Präciſion und Schnelligkeit die Füllung eines der
4 zur Fortſchaffung des zutage geförderten Kieſes bereitſtehenden
Kähne nimmt nur etwa 10 Minuten Zeit in Anſpruch Gleich
zeitig iſt auch an der oberen Elbbrücke ein Dampf Taucher
apparat aufgeſtellt Mit Hilfe deſſelben ſind 3 Mann damit
beſchäftigt die von den Ausſchachtungen ſtehen gebliebenen Fels
riegel auf denen die Spundwände ſtanden vollends zu beſeitigen
und ſo eine für die Dampfer beſtimmte neue gefahrloſe Fahrt
rinne im Anſchluß an die oben erwähnte herzuſtellen Der
heutige Wollmarkt hat einen kläglichen Verlauf genommen
Die Anfuhre war ſo ſchwach wie noch nie Die Preiſe bewegten
ſich pro Ctr zwiſchen 82 und 100 M Für Schmutzwolle wurden
36 M pro Cir bezahlt Es waren nur 21 Wagen kleinerer
Züchter zur Stelle

b Gardelegen 11 Juni Waldbrand Glocken
ſturz Jnfolge Blitzſchlages entſtand geſtern abend am Bockling
in einem 15jährigen Tannenbeſtande des Grafen v d Schulen
burg Wolfsburg ein Waldbrand 80 Morgen Beſtand brannten
ab Jn Steinwedel ſtürzte die große Glocke 200 Etr ſchwer
vom Kirchthurme herab und zerſprang Die Glocke war im
Jahre 1593 gegoſſen

J Erfurt 12 Juni Selbſtmord Der TiſchlerGundermann der ſich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht mehrere
Kugeln aus einem Revolver in den Kopf und Leib jagte iſt
noch geſtern abend ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen

aa Heiligenſtadt 12 Juni Unwetter Ertrunken
Vorgeſtern nachmittag ſtanden über unſerer Stadt mehrere
Gewitter die aber hier keinen Schaden anrichteten ob
zwar faſt eine Stunde lang Blitz auf Blitz und Schlag
auf Schlag folgte Heute trafen nun Nachrichten ein
wonach das Unwetter in mehreren umliegenden Ortſchaften
beſonders in den Werradörfern Wahlhauſen Lindewerra
Grobershauſen Bornhagen uſw furchtbar gewüthet haben
muß Jn der S Flur iſt durch den Hagel faſt
die ganze Feldfrucht Roggen Weizen Rauhzeug Bohnen und
Zuckerrüben vernichtet Der Schaden iſt beträchtlich da nur
3 der geſchädigten Landwirthe gegen Hagelſchlag verſichert ſind
Die Verheerung iſt jetzt bedeutend größer als die durch den
Wolkenbruch vom 15 Mai 1889 verurſachte Jene Verlnſte
ſowie die ungenügenden Ernten der letzten Jahre ſind noch nicht
verſchmerzt ſo kommt ſchon wieder ein neuer Flurſchaden
Jn der Badeanſtalt zu Duderſtadt ertrank der Schmiedegeſelle
E H Sehr erhitzt war er in das noch ziemlich kalte Waſſer
geſprungen und von einem Herzſchlag getroffen

8 Leipzig 12 Jnni Klavierſteuer Elektriſche
Straßenbahn Legat Gelegentlich der in den letzten
Tagen hier abgehaltenen Generalverſammlung deutſcher Piano

konnten doch auch ſie ergriff bald die Gewalt des allgemeinen
Willens und wer noch im erbitterten Trotz verharrte mochte
in ſeinem Winkel hinter dem Ofen bleiben Zwiſchen ihm
und dem Volke war das Band zerſchnitten Die Begeiſterung
ſtrömte aus in neuen Liedern und Gedichten die gluthvoll und
kräftig zum Streite anſpornten oder auch ſpöttiſch dem über
müthigen Gegner ſeine Sünden vorrechneten

Die draußen in der Welt zerſtreuten Deutſchen führen jnbel
voll auf jetzt ſollte ſich rig was ihre Heimath werth war
Unaufgefordert eilten die Kriegspflichtigen aus dem Auslande
herbei aus allen Ländern und Erdtheilen kamen reiche Zeichen
opferfrendiger Theilnahme Auch die Dentſchöſterreicher gaben
herzliche Beweiſe ihrer geiſtigen Gemeinſchaft mit dem ſich er
hebenden Volk

Am 15 Juli abends kam der König in ſeiner Hauptſtadt
an Unterwegs bezeigten ihm Kaſſel und Göttingen beide
eben erſt preußiſch gewordenen Städte ihre treue Ergebenheit
Erſt auf dem Bahnhof in Berlin erfuhr der Herrſcher durch
eben eingetroffene Telegramme die von den franzöſiſchen
Miniſtern in der Kammer gegebene Erklärung Das iſt der
Krieg ſagte er tiefbewegt nun denn ſo ſei es in Gottes
Namen Gleich rief der Kronprinz den Umſtehenden zu
Krieg Mobil Vater und Sohn umarmten ſich in inniger

Rührung Die feſtlich geſchmückten Straßen füllte die dem
geliebten Kriegsherrn zujauchzende Menge und nicht enden
wollten die Kundgebungen vor dem Schloſſe bis der König
um Ruhe bitten ließ weil er Kriegsrath halte Von Mann
in Mann ging es weiter Der König will Ruhe haben und
zu wenigen Minuten war der große Platz leer

Noch in der Nacht wurde die Mobilmachung beſchloſſen und
am folgenden Morgen bekannt gemacht Alle Mann branntenvor Begierde ins Feld zu ſichen wer zum Erſatzbataillon
kam empfand es wie eine Zürückſetzung Als bei einzelnenRegimentern gefragt wurde wer von den Reſerviſten aus

C

irgend welchen Gründe noch daheim und beim Erſatz bleiben
wollte trat keiner ans dem Gliede hervor obgleich die Haupt
leute erklärten auch dort dienten ſie ehrenvoll dem König Es

Bahnbau Es darf jetzt als

fortefabrikanlen wurde bekannt gegeben daß es den Bemühnungen
des Vereins bisher gelungen ſei die drohende Klavierſtener ab
zuwenden Finanzminiſter Miquel habe keiner Kommnnal
verwallung die Genehmigung zur Erhebung einer ſolchen ge
währt Nach dem endgiltig abgeſchloſſenen Vertrage iſt der
Unlernehmer der elektriſchen Straßenbahn verpflichtet dieſe
ſpäteſtens im November 1896 dem Betriebe zu übergeben Die
Beleuchtung der Straßen und Plätze durch elektriſches Licht tritt
bereits im Auguſt d Js ein Frau Schlick Schuhmann teſtirte
dem Neuen Leipziger Thierſchutzverein die Summe von 10,000
Mark

Leipzig 12 Juni re Ein Ausreißer Der Maurerſtreik wird vorausſichtlich demnächſt von
beiden Parteien vor das Gewerbegericht gebracht werden
um durch dieſes eine Einigung herbeizuführen Jn Gemäßheit
der Beſtimmungen des Geſetzes über die Gewerbegerichte würde
dann ein Einigungsamt zu bilden ſein Hoffentlich gelingt es
den Beſchluß des Einigungsamtes zu einem bindenden für beide
Theile zu machen Von einer Felddienſtübung entwich am
Dienſtag vormittag unter i eſſuna ſeines Gewehrs ein
Soldat des 134 Regiments Der Deſerteur wurde jedoch bereits
kurz nach mittag auf dem Magdeburger Bahnhofe durch den dort

Schutzmann abgefaßt und von einer Militärpatrouille
abgeholt

Gerag 12 Juni Stiftung Landtagswahl Die
Summe welche Rentner Schlütter zum Bau eines neuen
Bezirkskrankenhauſes zur Verfügung geſtellt hat ſoll ſich
wie man hört auf 500,000 M belanſen Zum Bau des Real
gymnaſialgebändes ſtiftete derſelbe rund 300,000 M Die
Wahlen zu den für den Verwaltungsabſchuitt 1896,98 einſchl zu
wählenden Landtag finden im September ſtatt Die Wahl
kommiſſare für die einzelnen C ſind bereits ernannt
Gera zerfällt nach wie vor in drei Bezirke

Gotha 11 Juni Gefährlicher hre Jneinem hieſigen hinter den Schießſtänden der Altſchützengeſellſchaft
gelegenen Gartengrundſtück ſauſte am Sonntag nachmittag plötz
lich eine Kugel zwiſchen einigen an einem Tiſche ſitzenden Per
ſonen hindurch und ſchlug in das Spalier ein woſelbſt die Kugel
auch gefunden wurde Es wurde feſtgeſtellt daß es in Wirklich
keit ein vom Schießſtande herrührendes Geſchoß war

Vermiſchtes
Prinz Heinrich und der Däne Die kürzlich durch die Preſſe

gegangene Nachricht der Führer eines däniſchen Schooners
habe der bei Helgoland ankernden deutſchen Flotte die übliche
Flaggenehrung nicht erweiſen wollen bis Prinz Heinrich vom

Wörth ihn durch einen ſcharfen Schuß dazu veranlaßte ſoll jetzt
u W am orr wiſſen will völlig erfunden ſein Oder
auch nicht
Proſelytenmacherei Die alleinſeligmachende Kirche hat

einen feinen Fan r r Der Prinz Friedrich v Schön
burg Waldenburg iſt zum Katholizismus übergetreten Die
V Zt ſchreibt dazu Der in Teplitz erfolgte Uebertritt des

Gardereiterlientenants Majoratserben Prinzen Friedrich von
S n t ur katholiſchen Kirche hat ſeine gutproteſtantiſche Familie ſchwer betroffen und erregt überhaupt
großes Aufſehen zumal wieder eine Verletzung der
Geſetzesvorſchrift vom 20 Februar 1827 vorzuliegen ſcheint
wonach jeder Sachſe die Abſicht eines Glaubenswechſels ſeinem
zuſtändigen Pfarrer anzeigen muß und dieſer erſt nach vier
wöchentlicher Bedenkzeit den Entlaſſungsſchein ausſtellen darf

Großartige Schenkung Die ſächſiſchen Fabrikinſpektoren
ſchildern in ihren neueſten Berichten die in den Fabriken ihrer
Bezirke beſtehenden Wohlfahrts Einrichtungen ſehr eingehend
Der Fabrikinſpektor für den Aufſſichtsbezirk Freiberg berichtet
u a über die Arbeiterfreundlichkeit welche mehrere Unternehmer
an den Tag gelegt hätten So ſeien ihm zwei Fälle von Arbeiter
Jubiläen bekannt geworden bei denen die Jnbilare von ihren
Arbeitgebern beſchenkt wurden Jn einem Fall ſei dem Werk
meiſter einer Uhrenfabrik nach fünfundbvierzigjähriger
Dienſt zeit eine ſilberne Uhr geſchenkt worden
Koloſſal

Mellage s Empfang in Jſerlohn Die geſtern abend um
11 Uhr erfolgte Rückkehr des Herrn Mellage nach ſeiner Hei
math Jſerlohn geſtaltete ſich zu einer großartigen ehrenden
Volkskundgebung Am Bahnhof mit Muſik empfangen wurde
er in den bereitſtehenden bekränzten Wagen gehoben und dann
unter Begleitung von Hunderten von Fackelträgern durch die
von bengaliſchen Flammen und Lichterſchmuck erlenchteten
Straßen nach ſeiner reich bekränzten Wohnung in der Karren
ſtrgs geleitet überall von der Kopf an Kopf dicht gedrängt
tehenden Volksmenge begeiſtert begrüßt Bürgermeiſter Fritſche

begrüßte Herrn Mellage vom Balkon des Rathhauſes aus den
Fenſtern und von den Balkonen der Privathäuſer wehten Taſchen
tücher und wurden Herrn Mellage Blumen in den Wagen ge
worfen Jn deſſen Wohnung hatte ein Ausſchuß von Bürgern
eine glänzende Empfangsfeierlichkeit eingerichtet Die Zahl der
eingegangenen Glückwunſchtelegramme und Briefe darunter ſehr
viele aus dem Auslande zählt bereits nach Hunderten Herr
Forbes der ſchottiſche Geiſtliche traf bereits am Sonntag Nach

blieb nichts übrig als die älteſten Jahrgänge zu befehlen und
noch dann bat ſo mancher flehentlich ihn an Stelle jüngerer
Verheiratheter mitzunehmen Auch Freiwillige meldeten ſich in
Menge in erſter Reihe die gkademiſche Jugend

Für Frankreich war der Kampf ein von wilder Leidenſchaft
erzwungener Kabinetskrieg für Dentſchland ein echter Volks
krieg Wieder brach der Sturm los das Volk ſtand auf
doch nicht wie 18313 das preußiſche allein ſondern das ge
ſammte deutſche

Der vierte und fünfte Abſchnitt bringen daun die Rüſlung
und den Beginn des Krieges mit den Schlachten bei Weißen
burg Wörth und Spicheren der ſechſte eine aus den eigenen
Erfahrungen des Geſchichtsſchreibers geſchöpfte Schilderung
des Lebens im Kriege und die folgenden führen uns dann
weiter durch alle Phaſen des großen Krieges wobei vor allem
die für en m n Frage ſtets im Auge behalten
wird wie ſich das Volk hüben und drüben zum Wandel der
Ereigniſſe geſtellt und welchen Antheil es an den Geſchehniſſen
genommen

Dem trefflichen Text wird zur beſſeren Veranſchanlichung
auch ein trefflicher Bilderſchmuck beigegeben Dafür iſt kein
geringerer als C Röchling der bewährte Darſteller mili
täriſchen Lebens in Krieg und Frieden gewonnen worden und
neben ihm vier tüchtige Schlachtenzeichner Becker Birk
meyer Knötel und Zimmer Vier große und ſechsund
zwanzig kleine Porträts ſechszehn Neprodnktionen von großen
Schlachtenbildern und hundert OriginalJlluſtrationen werden
abgeſehen von Jnitiglen und Schlußleiſten das Buch ſchmücken
dem außerdem ein ſtattliches Materigl von Karten und Plänen
beigegeben werden wird Ein ſolches Prachtwerk ſür vier
Mark herzuſtellen wäre bei der vorzüglichen Ausſtattung die
daſſelbe erhält unmöglich wenn eben nicht das Kultusminiſterium
die Herausgabe in Angriff genommen hätte Das eine kann
man jedenfalls je t ſchon ſagen in dieſem Werke das auf
Veranlaſſung des Kaiſers entſtand wird der deutſch franzöſiſche
Krieg in ſeinem Jubeljahre ein wahrhaft kaiſerliches litterariſchesDenkmat erhalten Dr rl Müller Raſtatt

mittag hier ein und wurde ebenfalls glänzend empfangen Er
wohnt bis auf weiteres noch bei ſeinem Relter

Unglücksfall Der konſervative Landtagsabgeordnete Frhr
v Diergardt iſt auf der Reiſe von ſeiner Heimath Schleſien
nach Berlin aus dem Zuge geſtürzt Schwer verletzt wurde
er nach Berlin befördert und hier in eine Klinik gebracht

Vatermord Wie aus Straßburg gemeldet wird erſchlug
der Gaſtwirth Peter von Diemeringen ſeinen Vater im Verlauf
eines Wortſtreites mit einem Bierglaſe

Zweimal ſilberne Hochzeit Aus Kopenhagen ſchreibt
man Ein hier wohnender Mann früherer Militär feierte dieſer
Tage ſeine zweite ſilberne t Er iſt 82 ſeine zweite
Frau 52 Jahre alt und er hat zahlreiche Kinder und Enkel

Ein Mädchen als dreifache Lebensretterin Selten hat
ſo ſchreibt man den M N ein Mädchen eine muthigere
That vollbracht als Miß Evans die junge Tochter des Dr
Evans aus Hythe Sie ging dieſer Tage mit einer Freundin in
Southampton am Ufer des Meeres ſpazieren als plötzlich
das Hilfegeſchrei von drei Perſonen deren Boot umkippte an
ihr Ohr lug Ohne ſich zu beſinnen rannte ſie die Stufen
die zum Waſſer führten hinab ſprang hinein und brachte ſchnell
die nächſte Perſon eine Frau in Sicherheit Dann ſchwamm ſie

u den andern zurück einem Mann und einem Kind Sie hatteſehr vorſichtig zu operiren da die zwei Verunglückten in ihrer
Todesangſt bereits auf keinen Zuſpruch hörten und blindlings
ſich an ihr feſtgeklammert hatten Das kühne Mädchen wartete
den richtigen Moment ab erfaßte die Beiden dann an den
Haaren und hielt ſie über Waſſer bis ihr ein Seil zugeworfen
wurde mit deſſen Hilfe ſie den Mann zu den Stufen vrachte
Jnzwiſchen war das Kind zum dritten male geſunken Miß Evaus
tauchte nach ihm brachte es an die Oberfläche und glücklich aus

Land Sie hatte ſo mit ſeltenem Muth und Geſchick trotz
hindernder Kleider eine That vollbracht auf die auch der ge
ſchickteſte männliche Schwimmer hätte ſtolz ſein können

Herbe Kritik Wirth Haben Sie ſchon jemals ſo etwas
gekoſtet wie dieſen Rothwein Gaſt O ja ich habe erſt
er das verkehrte Ende von meinem Federhalter in den Mund
geſteckt

Ein Schlanberger Ungar Hob ich Bahn fayn betrogen
hob ich mir genommen auch gleich Retourkarte und SBu ch
gar nicht zu rück

Letzte Nachrichten
Wien 13 Juni Nachdem kaum erſt das Portefeuille des

Aeußern aus der Hand Kalnoky s in diejenige Goluchowski s
übergegangen iſt droht eine neue Miniſterkriſis Der
Vorſtand der vereinigten dentſchen Linken beſchloß in der
geſtrigen Klubſitzung den Austritt aus der Koalition noch vor
der Beſchlußfaſſung des Budget Ausſchuſſes über die Frage
der Errichtung eines ſloveniſchen Gymnaſiums in Cilli vorzu
ſchlagen Man hält es für ſelbſtverſtändlich daß alsdann die

Miniſter von Plener und Wurmbrand aus dem Kabinet
austreten werden

Waaren und Produkienberichte
Getreide

Pest 12 Juni Weizen behauptet per IIerbst 7,36 Gd 7,37 Br
per Mai Juni 7,33 Gd 7,35 Br Roggen per Herbst 6,29 Gd 6,30 Br
Hafer ver Herbst 5,96 Gd 5,98 Br

London 12 Juni Schlussbericht Sämmtliche Getreide rubig
Preise unverändert Englischer Weizen fest fremder stetig Mehl fest
Hafer zu Gunsten der Räuf r

Leith 12 Juni Markt stetig mit steigender Tendenz für Weizen
Am ster dam 12 Juni Weizen auf Termine höher per Nov

171 toggen loco fest do auf Termine höher per Juli per
Nov 121

ZucKoer
Pa ris 12 Juni Schlussber Rohzucker ruhig 889 loco 27,75

Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Juni 28,12
per Juli 28,25 per Juli Aug 28,37 Okt Jan 29 12

Loudon 12 Juni 96 Javazucker loco 12 ruhig Rühen Roh
zucker loco 9 mait Weitere Meldung fester

Kanee
Hamburg 12 Juni Kaffee ruhig Umsatz Sack
Hamburg 12 Jvnni Bericht der Hamb Firma Joswi h u Comp

Kaffee good average Santos per Juni 75 per Sept 75 per Dez
73 per März 72 Kaum behauptet

Hamburg 12 Juni Nachmittagsbericht Good avyerage Santos
per Juni 75 per Sept 75 per Dez 73 per März 72 Behauptet

Hamburg 12 Juni Abends 6 Vhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Juni 75 per Sept
75 per Dez 73 Ruhig

Havyre 12 Juni Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler u Com Kaffee good average Sanios per
Juni 94 75 per Sept 94 25 per Desz 91,50 Kuhbig

Amsterdam 12 Juni Java Kaffee good ordinary 53
Spiritus

z tn 12 Juni Spiritus loco behauptet mit 70 M Konsumsteuer
P os en 12 Juni Spiritus loco ohne Fass 50er 56,89 do loco ohne

Fass 70er 37,00 Ruhig
Nordhausen 12 Juni Privatnotirung Branntwein 45 Vol

für 100 kg ohne Fass ab Breunerei 62,00 64,00 Al desgl 40 Vol
57,00 59 00 A

Breslau 12 Juni Spiritus per 100 l 100 exel 50 M Verbrauechs
abgaben per Juni 57,70 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juni
37,80 do do

Hamburg 12 Juni Spiritus matt per Juni Jali 21 Br
per Juli Aug 21 Br per Aug Sept 21 Br per Sept Okt 22 Br

Paris 12 Juni Sehlussbericht Spritus ruhig er Juni 31,25
per Juli 31,00 per Juli August 31,50 per Sept Dez 32,00

Petroleum
Stettin 12 Juni Loco 11,30
Bremen 12 Juni Börsen Sehluss Berieht Raflinirtes Petr lenm

Offiz Notirung der Bremer FPetroleum Börse Ruhig Loco 6,90 Br
Hamburg 133 Juni Petroleum loco ruhig Standard white

loco 6,90
Antwerpen 12 Juni Sehluss Bericht Raffinirtes Type weiss

loco 19 Verkäufer Ruhbig
Viehmärkte

Berliner Viehmarkt Berlin 12 Juni StädtisoherSchlachtviehmarkt Amſtlicher Berieht der Direktion Zum
Verkaut standen 230 Kinder 6736 Schweine 1678 Kälber 1701 Es ninel
Vom Rinderauftrieb wurie uur ea zu Preise des leteten Sonu
abend abgesetzt Der Sehweinemarkt verlief sehleppend und ge
drüekt wird auch Kaum ganz geräumt I 42 ausgesuchte Posten darüberII 40 41 III 37 39 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara Der
Kälberhandel gestaltete sieh langsam I 59 62 ausgesuehte
Waare darüber II 55 58 III 48 54 Pfg für ein Pfund Fleisch e
wiecht Am Ham melmarkt fanden nur ca 600 Stück zu un ver
änderten Preisen Kàufer

Metalle
Amsterdam 12 Juni Baveazinn 37
London 12 Juni Chili Kupfer 42,6 per 3 Monat 43
London 12 Juni Telegramwm Blei spau 10 Lstrl engl 10

Lstrl Zinn 62 LetrlI Zink 14 Lstrl Antimon Letrl
Glasgow 12 Juni Vorm 11 V 5 A Rohbeisen Mixed

numbers warrants 43 sh 3 d Stetig
3 e w 12 Juni Sehluss Rohelis en Mixed numbers warrants

9

New PVork 11 Juni Zinn Straiis 14,05 Doll Eisen Nr 1
Coltness 20 00 Doll

M igränin Hö chſt von den Farbwerken in Höchſt
dargeſtellt und in allen ken

erhältüch in richtiger Doſis zur rechten Zeit und in echter Be
ſchaſſenheit bewährt nach wie vor ſeine viel gerühmte Wirkun
gegen Kopfſchmerz Aerztliches t igräninantend ſchüht vor Fälſchüng Rreept auf Migränin v
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einbarung billiger

Bruch Chokolade
garantirt rein D 80 offerirt
LarlBooch Breite ſtraße 1

roth Thurm

en e eNur mein echt perſiſchesZnſertenpulver l
tödtet alles Ungeziefer als Fliegen
Flöhe Blattläuſe cGeorg Zeilsing s Drogerien

III

Keine Bolzen keine Fenernng

bbetorutteisen
mit a und Zange à Mk 50ähstoff Patent Martin

à Carton 40 Pfg

e Wilh eckertGrofſe Ulrichſtraße 62 r

Feuer und diebesſichere
Geld Vier n EffectenSchränke

ſie e in nur ſolider Ausführunge bis zu den ſtärkſten anzerungen

S S empfiehltc Boöttieter Balle gs Tindenſtr 5859

Friſche Butter anf Eis
I II

Anentgeltlich verſende Anweiſung zur Rettung von
Trynk ſucht mit und ohne Vorwiſſen ad

M Falkenberg Berlin Steinmetzſtr 29

Sür den Anzelgenkheil verantwortlich W Könlg in Halle

Jeiden Soſſe
Strohſäcke Säcke und Planen Schlaf und Pferdedecken empfiehlt billigſt

Tagtingschube Sportschube Reiveschuhe

ſowie alle Arten Sommerſchuhe und Stiefel empfehle in großer Auswahl

Ausverkauf
J boehel Ieivel oncursmagse

in Kleiderstoſfſen Seidenstoffen Leinen Und
Baumwollwaaren einzelnen Tischtüchern

Hanätüchern Sorvietten etc

aussergewöhnlien willen
n

W e u farbigQualitatenins e Werke

Neuheiten
Taffet Gewehben

ſehr billig
Einen Poſten Schuhwanrenm ſtelle ganz billig

zum schleunmisen Ausverkauf
Obere Leipziger

Strasse 75

Karlsbacder Schunhlager

Leipziger Strasse 100

Bruno Freytag

Albin Barth Ulrichſtraße Nr 32Die am l Jult 18905 c
Pfandbrief Conpons werden vom
15 Junf a cr ab in Berlin an
unserer Casse Charlottenstr 42und auswärts bei allen Bank Ge
schäften welebe mit dem Verkaufe un
serer Pfandbriefe sich befassen eingelöst
Preuss IIypotheken Actienbank

uch führung
dopp ital 25 einf A 15 Einzel

Unterricht Reviſionen Monats und
Jahres Abſchlüſſe Jnventuren u voll
M ſtündige Neneinrichtung der Bücher
übernimmt Tartogen können eingeſehen
werden F C Beyer Buchhalter

Krukenbergſtraße H

HIlagenGeſuche ger Zabungs Be
feble Teſtamenke Verträge ſowie

Schriftſätze aller Art c etc werden in
S den Nachmittagsſtunden von 6 Uhr

der sich im Lager der obemals

angesammoelten

68

s ſbelfabrin nd Wagans

Bernh Gr wach Rathhansſtraße 6
empfiehlt ſein großes Lager well ggetertgt r Möbel Spiegel und Polſter
waaren zu billigſten Preiſen Durch Exſparung r Ladenmiethe und nur
eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend
vergrößerken Arbeits und Lagerräumen nur gute felbſtgefertigte Möbel
fowie permanent aufgeſtellte eompl Zimmereinrichtungen unter jeder
gewünſchten Garantie zu den denkbar billigſten PreiſenKein Taden unr Rathhausſtraße 6 e

Täglich ſrischJunge Hamb Günse Enten u Küken Steyr Pounlets
znrie Rehrücken Keulen und Bfätter

Neue engl Matjes Heringe Canarische und Malta
Kartoffeln frische Annanns Aprficosen Pürsiehe

Plaumen Wald und Garten Erdbeeren
Messtinn Apfelsinen

Feinsten Tafelanfschnitt
Frische Fraustädter u Vrankfurter Sledewürstehen
Echt Prager u Westf Dauersehinken Hamb Raueh

feiseh Nagelholz Kalbsbrnten Roastbeef
Ia gerüunch Rheintachs geräuch Stör Elbanle

Kieler Speekſlundernin feinsten Qnalitäten beiPottel Broskowski
Gr Ulrichstr es Pernsprecher 193

Halle Druck und Verlag von Olto Hendel e

ſachgemäß und angefertigt
Parkſtraſte 18 II r

VUmter richtet
in doppelter BVuchführnng nebſt
ſämmtlichen Abſchlüſſen billigſt
ertheilt Charlottenſtr 5 PartUebernehme auch dolſinige Nen

einrichtung der Bücher

Ler ſüße Fraß
von F KopprbEllfeld

röffnet die neue eigengrtitge

e tBibhliothek u

Reuheitenunterwegs u Daheim Bonne

bringt daz Neueſte und Vul tBeſte auf dem Gebiete der Sulthaup
chön wiſſenſchaftlichen

Preis Literatur
nur Buben ehe a

broſchirt Paul Lind
1 Mk undau u v AEine Vachtart nache RNorwegen ſind in Au
Einba Konrad

Telmann
cZit Subſeri la 9 e Novella
enten erner anſſoeder oben

erhalten Auguſt Strindberg
Band 12 m Der Küſter auf Rans

oritz Jokaiaaneia Kovelle

Otto Heudel
Sortiment

Halle a/S

S ä Buchdruckerei 9e r Verlags AnſtaltS Schotilaender
in Breslan

Zink gießerei

e S vonS Emil Karsen
J Halle Dryander

ſtr 27 gegr 1874
Gießerei u Lager
von Bau Orna
menten 2e e
nach reichl vorhand
Modellen oder ge
gebener Zeichnung

Prima RehrückenVierländer Mastgänse
Enten Hähnehen
neue saure Gurken
nene Malia u Nieren

Kartoſfelin
Islünder MIatjes HIeringe
frische Annnas Algter

Pürslehe
täglich frische Walderd

beeren
reine leichte Bowlen

weine
deutsche Schanmweine

Astrachaner u VUral
Caviar

ſfettesten geräueoh Rhein
und Weserlachs

grosse geräuch Elbaalestarken Aal in Gelée
geräucherte Makrelen

Seehansen Speckflan
dern Bücklinge

alte ſeineren Fleiseh u
Wurstwanren ihee

Sullus Bethae

Butterpulver
zur Erlcichterungdes Butterns Butterre und vor Ualiches Reſtitutions

nid empfiehlt d r altegott

Mit 2 Beibläkteru

e S
e

e
h

e

e e
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